
Modul 3: Lebenswelten und Diversitäten wahrnehmen, verstehen und 
Inklusion fördern 

4 Tage à 8 Stunden 

Modul drei widmet sich unter anderem den Schwerpunkten der frühkindlichen 
Sozialisationsbedingungen und -instanzen und der Sozialraumorientierung. Dazu gehört eine 
Auseinandersetzung mit der Frage welche Bedeutung haben Familie und Herkunft, auch im 
kulturellen Kontext auf die kindliche Entwicklung (z.B. Werte, Gewohnheiten). Die Teilnehmenden 
beschäftigen sich mit Unterstützungsmöglichkeiten und lernen Beratungsstrukturen kennen. 

Die Diversität von Lebenswelten und Entwicklungsbesonderheiten bei Kindern und ihre Bedeutung 
für die pädagogische Arbeit sind Themen des nächsten Modultages. Wie werden individuelle 
Entwicklungsunterschiede wahrgenommen und wie kann Ressourcenorientierung funktionieren? 
Wie begegne ich verhaltensoriginellen Kindern, Kindern mit Behinderung, Kindern, die aus dem 
Rahmen fallen und Kindern mit herausforderndem Verhalten? Wie kann ich allen Kindern Teilhabe 
ermöglichen? Diese Fragen und die Bearbeitung ausgewählter pädagogischer Handlungskonzepte zur 
Förderung und Gestaltung von Inklusion sind Teil des Themenkomplexes ‚Diversität‘. 


